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N ahezu abgeschlossen ist die Er-
schließung des Baugebiets „Höhen-

rain Ost“. Die dortigen Wohn- und Gewer-
begrundstücke stehen seitens der Gemeinde
zum Verkauf. 
Konkret sind dies drei Wohnbaugrund-

stücke (Größen: 628 m2, 520 m2 und
428 m2 sowie zwei Gewerbegrundstücke
(Größen: 4.282 m2 und 2.397 m2. Die
Gewerbegrundstücke können bei Bedarf
noch in kleinere Einheiten aufgeteilt wer-
den.

Die Gemeinde veräußert die Wohnbau-
fläche zum Preis von 280 €/m2 und die
Gewerbefläche zum Preis von 90 €/m2

jeweils zzgl. Erschließungskosten und Her-
stellungsbeiträgen für Wasser und Kanal.
Informationen zum Grundstücksverkauf
erhalten Sie von: 

Herrn Bursic, 
Telefon: 08151/508-36, 
E-Mail: bursic@gemeinde-berg.de.
Baurechtliche Fragen können Sie an 
Frau Beimler richten, 
Telefon: 08151/508-25, 
E-Mail: beimler@gemeinde-berg.de.

Baugebiet „Höhenrain Ost“

Nachdem der Gemeinderat jüngst die
planungsrechtlichen Voraussetzungen

geschaffen hat, kann alsbald mit dem Bau
der Sportanlage am nordöstlichen Orts-
rand von Berg begonnen werden. Sie erin-
nern sich sicherlich: Hier sollen ein neuer
Trainingsplatz mit Flutlichtanlage, eine
Skateranlage sowie ein neuer Bogenschieß-
platz entstehen. Die Kosten belaufen sich
dabei auf etwa 1,2 Mio. Euro, die über-
wiegend von der Gemeinde aufgebracht
werden. Nicht zuletzt die rege Nutzung des
schon im Herbst letzten Jahres errichteten
und vom Deutschen Fußballbund finanzier-
ten Minispielfelds zeigt, wie dringend und
berechtigt die neue Sportanlage ist.
Das Minispielfeld steht nicht nur dem

MTV Berg, sondern auch Schulen und der
Öffentlichkeit zur Verfügung. Beachten Sie
bitte den Belegungsplan:

Sportgelände in Berg Nord

Anfang Juni beginnen in der Etztal-
straße und im nördlichen Teil der

Bäckergasse die Tiefbauarbeiten für die
Verlegung bzw. Aufweitung des Tagwasser-
kanals sowie für die Sanierung des
Schmutzwasserkanals und der Wasserver-
sorgungsleitung. Der Bauabschnitt wird
letztlich bis zum zukünftigen Sportgelände
reichen. In der Etztalstraße und in der
Bäckergasse muss daher mit Einschrän-
kungen und Beeinträchtigungen gerechnet
werden. Der Verkehr auf der Staatsstraße
bleibt hingegen nahezu unbeeinträchtigt,
da die Baumaßnahmen hier im Bereich
des Geh- und Radweges stattfinden.

Ein Jahr darauf folgt dann der Bau des
Kreisverkehrs sowie die Aufweitung des
Kanals von der Etztal- bis zur Aufkirchner
Straße. In diesem Zusammenhang werden
sich Gemeinde und staatliche Straßenbau-
verwaltung übrigens auch der Gestaltung
der Ortsdurchfahrt annehmen. Hier sollen
eine einheitliche Straßenbreite und eine
klare Trassenführung des Geh- und Rad-
wegs sowie ein ansprechendes Ortsbild
geschaffen werden.
Informationen erhalten Sie von: 
Herrn Kubank, 
Telefon: 08151/508-24, 
E-Mail: kubank@gemeinde-berg.de.

Tiefbauarbeiten in der Etztalstraße 
sowie im nördlichen Teil der Bäckergasse

Am 07. Juni 2009 findet die Europa-
wahl statt. Gewählt wird das Europäi-

sche Parlament („EP“). Die 785 Abgeord-
neten des EP vertreten die Interessen der
rund 493 Millionen EU-Bürger. Das EP
wirkt mit beim Gesetzgebungsprozess der
Europäischen Union, es kontrolliert die
Organe der EU und hat Einfluss auf den
Haushaltsplan der EU.
Diese Wahl ist wichtiger, als so mancher
vielleicht glaubt! Die Gesetzgebung der
Europäischen Union hat mittelbaren Ein-
fluss auf deutsches Recht. Die deutsche
Gesetzgebung muss europäisches Recht in
nationales Recht einfließen lassen!
Gehen Sie zur Wahl. Nehmen Sie Ihr
Wahlrecht ernst und wählen Sie Ihre Ver-
treter für das EP. Nicht hingehen und sich
dann beschweren gilt nicht! 
Sie können Ihr Wahlrecht je nach Wohnort
in einem der folgenden Wahllokale wahr-
nehmen:
1. Rathaus Gemeinde Berg, Ratsgasse 1
2. Landschulheim Kempfenhausen,

Münchner Straße 49
3. OMG Schule Aufkirchen, Lindenallee 8
4. Pfarrheim Höhenrain, Kirchanger 14
5. Heckscher Klinik, Rottmannshöhe
6. Restaurant Grimaldi´s, Jägerberg 20

Da der Wahltermin in die Pfingstferien fällt
dürfen wir an die Möglichkeit der Brief-
wahl erinnern. Sie müssen den Antrag für
die Briefwahlunterlagen eigenhändig unter-
schreiben. Wenn Sie die Briefwahlunterla-
gen von einer anderen Person abholen las-
sen müssen Sie unbedingt zusätzlich die
Vollmacht ausfüllen. Die Formvorschriften
sind gerade bei Wahlen sehr streng und
erlauben uns leider keinerlei Ermessen. 
Auskünfte erteilt das Einwohnermeldeamt,
Frau Ostermeier, Tel.: 08151 / 508 – 21,
ostermeier@gemeinde-berg.de und 
Frau Thieß, Tel.: 08151 / 508 – 22,
thiess@gemeinde-berg.de.
Übrigens: Wir suchen immer freiwillige
Helfer für die Mitarbeit im Wahlvorstand.

Europawahl 2009

wichtig!!! wichtig!!! wichtig!!!

Wo Sie zur Wahl gehen können, steht
wie immer auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte. 
Wenn Sie bisher dem Wahllokal „Kin-
dergarten Berg“ zugeordnet waren, müs-
sen Sie bei dieser Wahl in das Land-
schulheim Kempfenhausen gehen. Wir
verteilen damit die Wahllokale besser
auf unser Gemeindegebiet.

Eine besondere Verkehrsbelastung er-
wartet uns ab Juli für etwa vier Mona-

te. Dann nämlich wird die Fahrbahn des
Autobahnzubringers erneuert und nur
eine zweispurige Verkehrsführung möglich
sein. Aufgrund fehlender Ausweichmög-
lichkeiten wird es in Kempfenhausen, Per-
cha und Starnberg mehr denn je zu Staus
kommen.
Wir möchten deshalb alle Betroffenen um

Verständnis und Geduld sowie um ein
rücksichtvolles Verhalten im Straßenver-
kehr bitten. Denken Sie hierbei im Beson-
deren an die Kinder, die sich nur schwer
auf veränderte Verhältnisse im Straßenver-
kehr einstellen können und deshalb ent-
sprechend stark gefährdet sind.
Informationen erhalten Sie von 
Frau Tralmer, Tel.: 08151 / 508 – 26, 
E-Mail: tralmer@gemeinde-berg.de.

Sanierung der A 952 zwischen Starnberg und Autobahndreieck

Durch ein Gutachten und entsprechend
vorgesehene Maßnahmen ist im Übrigen
gewährleistet, dass die gesetzlichen Lärm-
werte im angrenzenden Wohngebiet

„Huberfeld“ eingehalten werden können.
Informationen erhalten Sie von Herrn
Christian, Telefon: 08151/508-29, E-Mail:
christian@gemeinde-berg.de.

Gewerbefläche
Parzellen 2 und 3

Parzelle1

        



Bitte beachten Sie den Beginn der Anmeldefrist!

Förderklassen sind Kategorien des sozialen
Wohnungsbaus. Mit Ihnen wird unter-
schieden, wie hoch das Einkommen des
Mieters sein darf.
Neben den Wohnungen werden im
Gebäude auch Gemeinschaftsräume sowie
das Büro der Ökumenischen Kranken-
und Altenpflege e.V. untergebracht, die
auch die Betreuung übernimmt. 
Die Einrichtung ermöglicht es den Bürge-
rInnen unserer Gemeinde, auch im Alter
innerhalb ihrer eigenen vier Wände und in
zentraler Lage sowie in einem harmoni-
schen sozialen Umfeld zu wohnen. Daher
sieht die Planung auch Gemeinschaftsräu-
me mit der Möglichkeit zum gemütlichen
Beisammensein und für gemeinsame Akti-
vitäten sowie Räume für einen Betreuungs-
dienst (siehe oben) vor. So ist den Bewoh-
nern bei Bedarf auch eine weitergehende
Hilfe und Unterstützung an die Hand

gegeben. Allerdings ist die An?lage nicht
als Altenpflegeheim konzipiert. Vielmehr
steht die Eigenversorgung der Bewohner
im Vordergrund.
Der Bau soll Ende 2010 / Anfang 2011
fertiggestellt werden, die Bezugsfertigkeit
ist für Frühjahr 2011 geplant. Eine kleine
Broschüre mit allen weiteren wichtigen
Informationen wird bis Jahresende aufge-
legt. Sollten Sie Ihr Interesse an einer
Wohnung bereits schriftlich bei uns
bekundet haben, werden wir Ihnen das
Informationsmaterial automatisch zu–
schicken. Mit der konkreten Belegung und
Auswahl der Interessenten wird in der
zweiten Hälfte 2010 begonnen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das
Vorzimmer der Geschäftsleitung, 
Tel.: 08151 / 508 – 33 oder – 34. 
Ihr Ansprechpartner ist Herr Reil,
reil@gemeinde-berg.de.

Voraussichtlich diesen Sommer be-
ginnen die Baumaßnahmen für das

„Betreute Wohnen“ am nördlichen Orts-

eingang von Berg. Folgende Wohnungen
stehen zur Verfügung:

Betreutes Wohnen

Bei der Anmeldung ist ein Unkostenbei-
trag von 5,00 € fällig, der nicht zurücker-
stattet wird.
Bitte melden Sie sich ab 29. Juni 2009

persönlich bei der Gemeinde Berg, 
Frau Niefenecker oder Frau Öchsel. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter:
08151 / 508 – 30.

Kinder- und Jugendferienprogramm 2009

Vom 26. – 28. Juni 2009 besuchen
uns die Freunde aus unserer Partner-

stadt Phalsbourg. Das Programm für die-
ses Wochenende ist wieder sehr abwechs-
lungsreich und es bieten sich zahlreiche
Möglichkeiten mit unseren Freunden ins
Gespräch zu kommen, gemütlich zusam-
menzusitzen und viel Spaß zu haben!
Am Freitag Nachmittag werden unsere
Gäste nach der Begrüßung die Quartiere
beziehen. Am Abend ist eine bayerische
Brotzeit in einem Biergarten geplant. Den
Samstag verbringen wir bei schönem Wet-
ter mit einer Gondelfahrt auf den Herzog-
stand, bei Regenwetter steht ein Mu-
seumsbesuch auf dem Plan. Abends findet
ein festliches Essen mit den Gastfamilien
statt. Der Sonntag wird für die Gäste bei
einem Besuch des Frühschoppens der
Freiwilligen Feuerwehr Höhenrain sicher-
lich auch ein kurzweiliges und unterhalt-

sames Erlebnis.
Vielleicht lässt sich
auch ein kleines
„Freundschaftslän-
derspiel“ der örtli-
chen Fußballverei-
ne auf die Beine
stellen.
Geben Sie unseren Freunden die Gelegen-
heit uns noch besser kennenzulernen und
kommen Sie dazu! Das Programm im
Detail wird vorab im Internet und in der
Presse veröffentlicht. 
Wenn Sie Interesse an einer aktiven
Unterstützung der Partnerschaft haben,
lassen Sie sich bitte auf unsere Verteilerli-
ste setzen. 

Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Stiefel,
Tel.: 08151 / 508 – 33, 
stiefel@gemeinde-berg.de.

Besuch aus Phalsbourg

Seit dem 16. März wird die Dorfstraße
komplett erneuert und der Gehweg

vom Frauental bis zum Martelsäcker fort-
geführt. Am südwestlichen Ortseingang
konnte durch den Bau einer Querungsin-
sel sowie die Verlängerung des Goaßnwe-
gerls zudem ein Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit geleistet werden. Möglich wurde
dies durch das Entgegenkommen der
anliegenden Grundstückseigentümer, die
sich letztlich allesamt zu Flächenabtretun-

gen bereit erklärt haben. Diesen sei hier
nochmals gedankt.
Bereits Ende des letzten Jahres hatte der
Landkreis die Fahrbahndecke zwischen
Bachhausen und Aufkirchen saniert, glei-
ches soll im Anschluss an die Arbeiten im
Ortsbereich nach Norden bis hin zur
Landkreisgrenze geschehen.
Informationen erhalten Sie von Herrn
Kubank, Telefon: 08151/508-24, E-Mail:
kubank@gemeinde-berg.de.

Straßenerneuerung und Gehwegbau in Bachhausen

Bereits in einer vorigen Ausgabe von
„Betrifft Berg“ hatten wir über die

Absicht berichtet, den Geh- und Radweg,
der derzeit von Norden kommend kurz
vor Allmannshausen endet und auf die
stark befahrene Staatsstraße mündet, bis
zum südlichen Ortsende fortzuführen.
Hier befinden wir uns mittlerweile in der
heißen Planungsphase und möchten im

Sommer mit den Arbeiten beginnen. Da
auch diese Maßnahme in enger Kooperati-
on mit der staatlichen Straßenbauverwal-
tung erfolgt, wird voraussichtlich zugleich
die Fahrbahndecke der Staatsstraße bis
hin zur Landkreisgrenze erneuert.
Informationen erhalten Sie von 
Herrn Kubank, Telefon: 08151/508-24, 
E-Mail: kubank@gemeinde-berg.de.

Gehwegbau in Allmannshausen

Der Gemeinderat von Berg hat ein Leit-
bild entwickelt. Der Grund für den

Wunsch nach einem Leitbild war, die Ein-
zelentscheidungen in den Gemeinderats-
sitzungen in einen größeren Zusammen-
hang zu stellen und Entwicklungsziele zu
formulieren. Anhand eines Leitbildes ist

prüfbar, ob eine Entscheidung mit den
Entwicklungszielen übereinstimmt.
Das Leitbild wird derzeit ausformuliert, in
einer der nächsten Sitzungen beschlossen
und anschließend auf der Internetseite der
Gemeinde Berg und in der Presse veröf-
fentlicht.

Leitbildentwicklung

Bei einem Unfall mit einem Tanklastzug
am 28.11.2008 auf der Autobahn bei

Höhenrain gelangten große Mengen Öl in
den ersten Auffangweiher. Aufgrund der
geschlossenen Eisdecke gestaltete sich der
Einsatz der Hilfskräfte sehr schwierig. Es
konnten jedoch beträchtliche Mengen des
Öls abgepumpt bzw. gebunden und ent-
sorgt werden. 
Kürzlich begannen die Sanierungsarbeiten,
im Zuge derer der Boden abgetragen und
entsorgt wird. Nach den Arbeiten wird

wieder Schilf angepflanzt und Rollrasen
verlegt. Das Wasserwirtschaftsamt Weil-
heim prüft mit regelmäßigen Proben die
Wasserqualität.
An dieser Stelle sei allen Helfern gedankt,
die bei diesem kräftezehrenden Einsatz
Schlimmeres zu verhindern wussten!
Ihre Ansprechpartner sind: 
Frau Schwarzlos, Tel.: 08151/508-27,
schwarzlos@gemeinde-berg.de und 
Frau Lengenleicher, Tel.: 08151/508-28,
lengenleicher@gemeinde-berg.de.

Ölunfall Höhenrain


